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3. Platz 
bei der Vogtlandmeisterschaft 

F - Junioren 2010/2011 
SpG Heinsdorfergrund/Mylau 

 

Die Trainer Rene Kehl und Christian Kupiec 
zeigten viel Einfühlungsvermögen und brach- 
ten Selbstvertrauen in die jüngsten Fußballer. 

 

Herzlichen Glückwunsch 

V O G T L A N D M E I S T E R 
 

der E - Junioren 2010/2011 
SpVgg Heinsdorfergrund 

 

Unter Leitung von Trainer Lutz Pilz und Mike Müller 
spielten die Jungen eine phantastische Saison. In der 
Staffel - erster Platz und im entscheidenden Endrun-

denturnier - erster Platz: VFV Meister! 
 

Herzlichen Glückwunsch 

 

Zwei 2. Plätze erreichten die  
D - Junioren der SpG Heinsdorfer-
grund/Rotschau in der Staffel 2 und 

 im VFV - Pokalfinale 
 

Die Trainer Jürgen Neuman, Steffen Hofmann,  
Denis Miszler und Ronny Koppe haben eine  
gute und schlagstarke Mannschaft geformt. 

 

Herzlichen Glückwunsch 
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Öffent l iche Bekanntmachung  
    

 

Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2  
SächsKitaG 

der Gemeinde Heinsdorfergrund 
 

1.    Kindertageseinrichtungen 
1.1. Betriebskosten je Platz im Monat,  
       Zusammensetzung der Betriebskosten 
 

Betriebskosten je Platz  
Krippe 

9 h 
in € 

Kindergarten 
9 h 
in € 

Hort 
5 h 
in € 

erforderliche 
Personalkosten 507,57 234,27 121,81 

erforderliche 
Sachkosten 236,32 109,08 56,71 

erforderliche 
Betriebskosten 743,89 343,35 178,52 
 

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils antei-
lige Betriebskosten. (z. B. 6 h-Betreuung im Kindergar-
ten = 2/3 der erforderlichen Betriebskosten für 9 h). 
 

1.2.  Deckung der Betriebskosten je Platz und Monat 
 

 Krippe 
9 h 
in € 

Kindergarten 
9 h 
in € 

Hort 
5 h 
in € 

Landeszu- 
schuss 150,00 150,00 83,33 

Elternbeitrag 
(ungekürzt) 164,80 102,70 53,40 

Gemeinde 
(inkl. Eigen- 
anteil freier 
Träger) 

429,09 90,65 41,79 

 

1.3.     Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen,    
           Miete  
1.3.1.  Aufwendungen für alle Einrichtungen  
           gesamt je Monat 
 

 Aufwendungen in € 
Abschreibungen Kindertagesstätten wer- 
Zinsen den nicht als kosten- 
Miete deckende Einrichtungen 
Gesamt geführt und somit entfällt 

die Berechnung und An-
gabe der entsprechenden 
Aufwendungen 

 

1.3.2.  Aufwendungen je Platz und Monat 
 

 Krippe 
9 h 
in € 

Kindergarten 
9 h 
in € 

Hort 
5 h 
in € 

 

Gesamt 
 

743,89 343,35 178,52 

 

2.    Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG 
2.1. Aufwendungsersatz je Platz und Monat 
 

 Kinderta-
ges- 

pflege 9 h 
In € 

Erstattung der angemessenen Kosten 
für den Sachaufwand und eines ange-
messenen Beitrages zur Anerkennung 

 

der Förderleistungen der Tagespflege-
person (§ 23 Abs. 2 Nr. 1 und 2 SGB 
VIII) 
durchschnittlicher Erstattungsbetrag für 
Beiträge zur Unfallversicherung (§ 23 
Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) 

 

durchschnittlicher Erstattungsbetrag für 
Beiträge zur Altersversicherung (§ 23 
Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) 

 

Durchschnittlicher Erstattungsbetrag für 
Aufwendungen zur Kranken- und Pfle-
geversicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 4 SGB 
VIII) 

 

= Aufwendungsersatz  
 

2.2. Deckung des Aufwendungsersatzes je Platz und  
       Monat 
 

 Kinderta-
ges- 

pflege 9 h 
In € 

Landeszuschuss  
Elternbeitrag (ungekürzt)  
Gemeinde  
 

Wir erklären die Richtigkeit und Vollständigkeit der vorste-
henden Angaben. 
 
 
 
R. Löffler 
Bürgermeister 
 
    

In format ionen  
    

 
Der Planungszweckverband „In-
dustrie- und Gewerbegebiet Au-
tobahnanschlußstelle Reichen-
bach/Vogtl.“ (PIA) beabsichtigt 
im Zusammenhang mit der Er-
schließung der Gewerbestand- 

orte an der Autobahn A 72 „Grün- und Ausgleichsflächen“ 
in der Region zu realisieren. Zu diesem Zweck benötigt der 
PIA mindestens 5.000 Quadratmeter große landwirtschaft-
liche Flächen.  
Sollte Interesse am Verkauf einer solchen Fläche beste-
hen, bitten wir um entsprechende Information. 
Kontakt: PIA, Geschäftsführer Herr Tobias Keller, Markt 1 
in 08468 Reichenbach (Tel.: 03765 / 524 – 10 80). 
 
 

An alle Teilnehmer des  
Verfahrens Oberheinsdorf 

 
Information zur Ortslagenvermessung 

 

Ab September 2011 führt die Teilnehmergemeinschaft 
Oberheinsdorf mit Unterstützung der Mitarbeiter des Land-
ratsamtes Vogtlandkreis die Arbeiten zur Vermessung und 
Abmarkung der Ortslagen aus den Jahren 2003 und 2006 
weiter. 
In der nächsten Zeit erhalten die Teilnehmer, bei denen 
noch ungeklärte Grundstücksverhältnisse vorliegen, 
eine Einladung für Verhandlungstermine in den Mona-
ten September, Oktober, November. 
Die örtlichen Arbeiten gliedern sich in folgende Abschnitte: 
 

 1. Verhandlung mit den Teilnehmern 
 2. Örtliche Festlegung und Abmarkung der neuen  
      Flurstücksgrenzen 
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 3. Aufmessung der festgelegten Grenzpunkte 
 

Der Verhandlungstermin entspricht einer Planwunschanhö-
rung gemäß § 57 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) für die 
(Neu-)Gestaltung des Grundbesitzes in der Ortslage. 
Bei der Festlegung der Grenzen werden die alten Flur-
stücksgrenzen nicht wiederhergestellt. Vielmehr sollen die 
Grenzen des örtlichen Besitzstandes als neue Flurstücks-
grenzen angehalten werden. Dort wo es von den Grund-
stückseigentümern gewünscht wird oder aus sachlichen 
bzw. rechtlichen Gründen erforderlich ist, wird die neue 
Grenze in Absprache mit Ihnen auch abweichend vom 
örtlichen Besitzstand festgelegt. 
Wir bitten Sie daher bei Zugang der Einladung sich 
nach Möglichkeit mit Ihrem Nachbarn auf eine sinnvol-
le Grenzziehung zu verständigen. 
Für weitere Auskünfte und Hinweise der Flurstücksgrenzen 
betreffend, steht Ihnen Herr Hackenschmidt, Tel. 0 37 41 / 
392-1967 bzw. Hackenschmidt.Dietmar@vogtlandkreis.de, 
zur Verfügung. 
 

Plauen, den 08. Juli 2011 
 

gez. Görner 
stellv. Vorstandsvorsitzender 
 
 

Fremdenverkehrsverein 
„Nördliches Vogtland e. V.“ 

 
    Fritz-Ebert-Str. 25, 

08468 Reichenbach im Vogtland 
    �: 0 37 65 / 39 28 08 oder 

0172 / 2716 152 
Fax: 0 37 65 / 39 28 06 

  Internet: www.goeltzschtalbruecke.info 
E-Mail: post@goeltzschtalbruecke.info 

 

Neues vom Schlussstein  
der Göltzschtalbrücke 

 

Als am 14. September 2010 der Vorstand des Fremden-
verkehrsvereins „Nördliches Vogtland“ eine Sonderführung 
auf dem Fotopunkt anlässlich des 160-jährigen Jubiläums 
der Schlusssteinlegung für die Brücke durchführte, erfuh-
ren die Gäste der Veranstaltung auch interessante Details 
zum Schlussstein, der nach seiner Einsetzung in das Brü-
ckengewölbe den wesentlichen Abschluss des Brücken-
baus ermöglichte. Bei der Veranstaltung kam auch die 
bauliche Gestaltung dieses Schlusssteins aus Granit durch 
den Bildhauer, freischaffenden Künstler und Freimaurer 
Albrecht Ripp aus Plauen zur Sprache. Ein Pentagramm 
war vor 160 Jahren durch Steinmetze aus dem Granit her-
ausgearbeitet worden. Als Freimaurerzeichen nimmt es Be-
zug auf die geistige Haltung der leitenden Brückenbauer.  
Diese Feststellungen zum Schlussstein ließen bei man-
chen, die sich mit der Geschichte der Göltzschtalbrücke 
beschäftigen, Zweifel aufkommen. Doch jetzt ist es ver-
bindlich!  
Im Rahmen der Einrüstung der Brücke für die Elektrifizie-
rungsarbeiten, durch die Gerüstbaufirma Johann Rohrer 
Group, konnten die Schlusssteine zu beiden Seiten des 
großen Brückenbogens aus unmittelbarer Nähe begutach-
tet werden.  
Der Reichenbacher Steinmetz und Steinbildhauer Matthias 
Jung (Fa. Hollerung) fotografierte die Objekte und be-
schrieb den heutigen Zustand der Steine auf der Mylauer 
und auch auf der Greizer Seite der Brücke. In seinem Gut-
achten heißt es: „Mit Unterstützung des Bauleiters konnte 
ich am 19. Mai 2011 die beiden Schlusssteine im oberen 
Teil des Mittelbogens der Göltzschtalbrücke begutachten. 
Auf der Mylauer Seite fand ich ein sternförmiges Muster auf 
dem Schlussstein vor, welches eher laienhaft und grob in 
den Granit gespitzt und offenkundig nachträglich hastig mit 
roter Farbe übermalt worden war  - anhand der zahlreichen 

Farbspritzer außerhalb des Sterns war dies so nachvoll-
ziehbar - und das Aussehen eines russischen Sterns sollte 
dargestellt werden. Der Stern selbst zeigte sich in einer 
Größe von etwa 50 x 50 Zentimetern. Auf Greizer Seite 
dagegen war ein gut erhaltenes, erhaben aus dem Granit 
gearbeitetes Pentagramm sichtbar. Dort stellte ich eben-
falls Reste roter Farbe fest, die offenbar identisch mit jenen 
auf der anderen Seite der Brücke waren. Und möglicher-
weise wurden damit die Außenseiten des Pentagramms 
nachgezogen, um einen russischen Stern darzustellen. Die 
Größe des Pentagramms ist nahezu gleich des sternförmi-
gen Zeichens auf Mylauer Seite. Unzweifelhaft feststellbar 
ist, dass das Pentagramm auf Greizer Seite direkt aus dem 
Granit des Schlusssteines gearbeitet ist. Schlussstein und 
Pentagramm bilden eine Einheit. Es ist augenscheinlich 
ausgeschlossen, dass das Pentagramm im Nachhinein 
aufgesetzt worden ist. Der Schlussstein auf Mylauer Seite 
war wahrscheinlich in den Wirren nach dem II. Weltkrieg im 
Zuge der Demontage der Gleisanlagen auf der Brücke 
durch die Rote Armee hastig überarbeitet worden. Zu ver-
muten ist, dass es an dieser Stelle ebenfalls ein Penta-
gramm, ähnlich des auf Greizer Seite vorhandenen, gege-
ben hat und jedoch mit einfachsten Mitteln – durch Abspit-
zen und primitiven Nachmalens mit roter Farbe – umgear-
beitet wurde. Die durch mich während der Begutachtung 
gemachten Bilddokumente verdeutlichen meine Einschät-
zung.“  
 

 
 

 
Sommeraktion für Blutspender 

des DRK mit praktischem Geschenk 
 

Mit ihrer Blutspende im Sommer sichern die Spender nicht 
nur die Versorgung der Kliniken mit den so wichtigen Blut-
konserven, sondern rüsten sich gleichzeitig automatisch 
mit einem praktischen Einkaufskorb aus, einsetzbar für 
viele Zwecke. 
Wer in der kritischen Zeit der Reise-
Hochsaison, die schon fast traditionell 
mit einem Blutkonservenmangel ein-
hergeht, Blut spendet, erhält vom Ent-
nahmeteam des DRK-Blutspende-
dienstes in diesem Jahr als Dank 
seinen Einkaufskorb. Die Aktion geht 
noch bis zum 30.09.2011. Dieses 
Präsent gibt es nur beim DRK.  
Bitte helfen Sie mit Ihrer Blutspende 
und nehmen Sie an der Sommeraktion teil. Eine gute Ge-
legenheit dazu besteht am 
 

Samstag, 23. Juli 2011 
Reichenbach, Begegungsstätte Nordhorner Platz 3 

08:30 - 12:00 Uhr 
Mittwoch, 27. Juli 2011 

Reichenbach, Neuberin-Schule Leinweberstr. 14 
14:00 - 18:30 Uhr 

Donnerstag, 11. August 2011 
Reichenbach, Mc Donald's Rosa-Luxemburg-Str. 56 

12:00 - 19:30 Uhr 
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Ausweichtermine finden Sie in der Termindatenbank unter 
www.blutspende.de, oder Sie können über das Infotelefon 
08 00/ 11 949 11 (kostenfrei) erfragt werden. Der DRK-
Blutspendedienst dankt allen seinen Spenderinnen und 
Spendern im Namen seiner Patienten ganz herzlich. 

 

 

Vorstandswahlen des Sächsischen  
Waldbesitzerverbandes  

 

Neues Team an der Spitze der Interessensvertretung des 
sächsischen Privat- und Körperschaftswaldes. 

 

Unter großem Zuspruch fand am 02.07.2011 die turnus-
mäßige Mitgliederversammlung des Sächsischen Waldbe-
sitzerverbandes e.V. in der Forststadt Tharandt statt. Ne-
ben der Diskussion aktueller forstpolitischer Fragen wie der 
Situation der Forstbetriebsgemeinschaften, der Novellie-
rung des Sächsischen Landesjagdgesetzes und der Bei-
tragserhöhung der Landwirtschaftlichen Berufsgenossen-
schaft stand auch die Wahl eines neuen Vorstandes auf 
dem Programm. Mit dem neuen Team an der Spitze des 
Verbandes wurde auch der Staffelstab des Vorsitzes an 
den Tharandter Professor, Dr. Andreas W. Bitter, weiterge-
reicht. Der bisherige Vorsitzende, Herr Bürgermeister Silvio 
Ziesemer, gab das Amt aus familiären Gründen ab. 
Das Amt des stellvertretenden Vorsitzenden verblieb bei 
Herrn Benno von Römer (Neumark/Vogtland). Als Vor-
standsmitglieder und regionale Ansprechpartner für die 
Waldbesitzer fungieren weiterhin Herr Dr. Denie Gerold 
(Kesselsdorf), Herr Rüdiger Häge (Dresden), Herr Huber-
tus von Hertell (Reinhardtsgrimma/Osterzgebirge), Herr 
Günter Lempe (Pfaffroda) sowie Herr Johannes Ott (Bro-
ckau/Vogtland). Als neue Vorstandsmitglieder wurden 
darüber hinaus Frau Angelika Janetz (Burkau), Herr Heiko 
Linhart (Leipzig), Herr Jens Metzner (Klingenthal), Herr 
Reinhard Müller-Schönau (Arzberg bei Torgau) und Frau 
Dr. Maja Weiß (Freital) gewählt. Neben vielfältigen Ange-
boten und Informationen für die Privat- und Körperschafts-
waldbesitzer sind die entsprechenden Kontakte des neuen 
Vorstandes unter www.waldbesitzerverband.de abrufbar. 
Als weiterer Höhepunkt der Mitgliederversammlung ist die 
Wahl von Herrn Alexander Riedel zum Ehrenmitglied des 
Sächsischen Waldbesitzerverbandes hervorzuheben. Mit 
der Wahl zum Ehrenmitglied bedankt sich der Verband bei 
seinem langjährigen Vorsitzenden für das hohe Engage-
ment und die geleistet Aufbauarbeit. 
Zusatzinformation: 
Prof. Dr. Andreas W. Bitter - Neuer Vorsitzender des Säch-
sischen Waldbesitzerverbandes e. V.: 
• geb. am 05.10.1961 in Eslohe 
• Studium der Forstwissenschaften in Göttingen von 

1981 - 1986, Promotion 1990 
• Universitätsprofessor an der TU Dresden in Tharandt 

seit 1994, Geschäftsführender Direktor des Institutes für   
Forstökonomie und Forsteinrichtung seit 2002 

• Mitglied im Landesforstwirtschaftsrat des Freistaates 
Sachsen und  im Beirat der Landesanstalt für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau in Sachsen-Anhalt 

Schwerpunkte für die zukünftige Verbandsarbeit:  

• Stärkung der multifunktionalen Waldbewirtschaftung in 
Sachsen durch Sicherung der Eigentumsvielfalt 

• Waldbesitzerverband als politische Interessenvertre-
tung und serviceorientierter Dienstleister. 

• Intensivere Beratung für Kleinprivatwaldbesitzer, Forst-
betriebsgemeinschaften und erwerbsorientierte Famili-
enbetriebe 

• Förderung der sozialen Dimension der Waldbewirt-
schaftung im ländlichen Raum durch das Konzept der 
„Vereinsforstwirtschaft“ 

• Zielorientierter Dialog mit den „Partnern in Politik und 
Verwaltung“  sowie  konkurrierenden  gesellschaftlichen 

 Interessengruppen 
Der Sächsische Waldbesitzerverband e. V. vertritt die 
berufsständischen, rechtlichen und forstpolitischen Interes-
sen der  mehr als 74.000 kommunalen, privaten und kirch-
lichen Waldbesitzer in Sachsen. 
Der Privatwald nimmt ca. 45 % (234.212 ha) der Waldflä-
che Sachsens ein. 8 % (41.312 ha) des Waldes befinden 
sich im Eigentum kommunaler Körperschaften, 2 % entfal-
len auf den Kirchenwald. 

Kontakt  
Geschäftsstelle des Sächsischen  

Waldbesitzerverbandes 
Pienner Str. 10│01737 Tharandt 

Tel.: 035203-39820 │ wbv.sachsen@googlemail.com 
 

 
 
Das neue Team an der Spitze des Sächsischen Waldbesit-
zerverbandes e. V. 
 
 
Der neue Vorsitzende des Sächsischen   
Waldbesitzerverbandes e. V. 
Prof. Dr. Andreas W. Bitter 

 
 

Der Staatsbetrieb Sachsenforst lädt ein  
zum 10. Werdauer Waldtag 

 

Am Sonntag, den 4. September 2011 findet auf dem Holz-
platz in der Nähe des alten Langenbernsdorfer Bahnhofes 
der 10. Werdauer Waldtag statt. Von 10:00 bis 17:00 Uhr 
gibt es zahlreiche Angebote zu den Themen Wald, Holz, 
Forstwirtschaft, Naturschutz, Tourismus und Jagd. Der 
Veranstalter Staatsbetrieb Sachsenforst, Forstbezirk Plau-
en möchte die große Anzahl von Waldbesuchern mit den 
vielfältigen Funktionen unseres Waldes vertraut machen.  
Als Höhepunkt zum Jubiläum hat der Veranstalter den 
Sächsischen Waldarbeitermeisterschaftsverein eingeladen. 
Auf der großen Bühne werden Showwettkämpfe mit der 
Motorsäge präsentiert. Die Kinder der Johanniter-Kinder-
tagesstätte Langenbernsdorf führen ein Bühnenstück auf. 
Weiterhin erwarten die Besucher ein Waldquiz zum Inter-
nationalen Jahr der Wälder, Pilzausstellung, Falkner- und 
Jagdhundeschau.  
Forstliche Unternehmen aus der Region präsentieren ihre 
Leistungen und Produkte. Interessierte für den Werkstoff 
Holz erfahren Wissenswertes zu den Themen Brennholz-
werbung, Kamintechnik und Holzverarbeitung. Bewundern 
Sie das Handwerk vom Zimmerer, Stellmacher, Drechsler, 
Schnitzer, Korbflechter und die legendären Holzskulpturen-
schnitzer mit der Motorsäge. Kinder können einen Nistkas-
ten bauen, mit Naturmaterial basteln und am Waldquiz 
teilnehmen.  
Die Hartensteiner Jagdhornbläser umrahmen mit Jagdsig-
nalen das Veranstaltungsprogramm.  
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Auf dem Veranstaltungsplatz gibt es Wildschwein am 
Spieß, Wildwurst, Pilzgerichte, Räucherfisch sowie Brot 
und Kuchen aus dem Holzbackofen. Außerdem sorgen die 
Gaststätten des Werdauer Waldes mit ihrem Angebot an 
Wildspezialitäten für das leibliche Wohl.  
 
    

Schul ische  Nachr ichten  
    

 
Unsere Fußballer sind super! 

 

Nachdem unsere Fußballmannschaft die Vorrunde des 
Stadtwerke-Cups in Reichenbach gewonnen hatte, ging es 
am 15.06.2011 nach Döbeln zum großen Final-Turnier. 
Zehn Teams aus Sachsen, Thüringen und Brandenburg 
hatten sich für die Endrunde qualifiziert. Stolz konnte unse-
re Mannschaft den 4. Platz nach Hause tragen. Begleitet 
wurden die Kicker von einem tollen Fanclub, denn Mitschü-
ler, Lehrer, Eltern und Großeltern unterstützten die Spieler. 
Besonders dankbar sind wir unseren Trainern Herrn Pilz 
und Herrn Neumann, die den Spielern gute Tipps gaben 
und sie ständig wieder zu Höchstleistungen motivierten. 
 

 
 

 
Ferienangebote im Walderlebnisgarten Eich 

  

Langeweile in den Ferien? Nicht bei uns! 
 
Der Forstbezirk Plauen bietet ein abwechslungsreiches 
Ferienprogramm für Familien und Urlauber im Walderleb-
nisgarten Eich. Bei Holzstapelspiel, Fußtastpfad, Memory, 
Waldparfümerie und vielen anderen Spielen können alle, 
die Freude an der Natur haben, den Wald mit allen Sinnen 
erleben. Unsere Besucher erfahren im Blockhaus und in 
der Umgebung Wissenswertes vom Wald mit seinen Pflan-
zen und Tieren.  
Das Ferienprogramm wird veranstaltet am:  
Dienstag, den 26. Juli 2011 von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr  
Treffpunkt:  
Walderlebnisgarten Eich in 08233 Treuen/ OT Eich 

Er befindet sich zwischen Treuen und Lengenfeld an der 
Treuener Straße, Ortseingang links von Treuen in Richtung 
Lengenfeld fahrend.  
Bei Interesse melden Sie sich bitte an im Staatsbetrieb 
Sachsenforst, Forstbezirk Plauen. Verantwortlich ist Frau 
Bimberg: Telefon (0 37 41/ 10 48 11 oder 10 48 00  
Weiterhin sind in den Ferien Gruppenanmeldungen für 
Hortgruppen, Ferienfreizeiten, Wandervereine und für alle 
anderen interessierten Besucher möglich. 
 
    

Neues von der   
Feuerwehr  Oberheinsdorf  

    

 
Anlässlich 100 Jahre Feuerwehr Güsen begaben sich am 
Freitag, den 27. Mai gegen Mittag 10 Kameraden unserer 

Wehr bzw. des Traditionsvereins auf den Weg ins ca. 300 
km entfernte Güsen in Sachsen-Anhalt.  
 

    Zur am Abend stattfin-
    denden Festveranstal-
    tung überbrachten wir 
    neben unseren besten 
    Wünschen auch ein be-
    sonderes Geschenk 
    unseres Bürgermeisters 
    Reiner Löffler, eine Ge-
    burtstagstorte von der 
    Bäckerei Zeidler mit 
    unserem Gemeinde-
    wappen! 
Mit dabei, transportiert von der Firma Tiefbau Höppel, hat-
ten wir auch unseren Opel Blitz, der am Samstag zum 
Festumzug und zum Güsener Vereinsfest ein viel gefragtes 
Fotomotiv war.  
 

 
 

Der Abend stand dann für die Güsener und uns voll im 
Zeichen der Kameradschaft. Am Sonntag hieß es wieder 
Abschied nehmen. Aber nicht, ohne noch eine alte Anhän-
geleiter, Baujahr 1968 zu verladen, die wir als Dauerleih-
gabe der Güsener Feuerwehr mit nach Oberheinsdorf 
nahmen. Wir sagen DANKE und freuen uns auf ein Wie-
dersehen!   
Übrigens: Die Güsener Anhängeleiter kann zu unserem 
Tag der offenen Tür am 17. September 2011 beim Feuer-
wehr-Gerätehaus in Oberheinsdorf angeschaut werden. 
Termin vormerken!   
 

 
 

02. - 05.06.2011 
19. Internationale Feuerwehr-Sternfahrt  
in Frankfurt/Oder und Slubice/Polen 

 

Vom 02. bis 05. Juni 2011 fand in Frankfurt/Oder und Slu-
bice/Polen die 19. Internationale Feuerwehr-Sternfahrt 
statt. Unter dem Motto "Zwei Städte - zwei Länder - eine 
Sternfahrt" trafen sich weit über 4000 Feuerwehrfrauen und 
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-männer aus 16 europäischen Ländern und Indiana/USA, 
um gemeinsam zu fachsimpeln, zu feiern und Freundschaf-
ten zu schließen.  
 

 
 

Auch wir aus Oberheinsdorf waren mit 17 Feuerwehr- und 
Vereinskameraden und unseren beiden Oldtimern ange-
reist und mit dabei. Viele alte Bekannte konnten wir in 
Frankfurt wieder treffen, wie z. B. die Kameraden aus E-
bers-brunn, aus Bad Schlema (leider hat unsere Unterstüt-
zung zur Bewerbung als Ausrichter 2015 nicht geholfen) 
oder auch die Prinzenberger bei ihrem Konzert (Bilder 
unter www.prinzenberger.de) am Freitagabend im 70 x 45 
m großen Festzelt mitten in Frankfurt, sicher ein Highlight 
neben der Eröffnungsveranstaltung, der Oldtimerrundfahrt 
mit fast 200 Feuerwehr-Oldtimern und dem großen Fest-
umzug mit über 600 Teilnehmern von Slubice nach Frank-
furt. Auch wenn diesmal die Organisation von Seiten des 
Veranstalters etwas zu wünschen übrig ließ, so war es 
doch ein Mega-Event!  
 

 
 

 
 

Wir bedanken uns ganz herzlich für die Unterstützung beim 
Landratsamt Vogtlandkreis und der Gemeindeverwaltung 
Heinsdorfergrund, dem Kreisfeuerwehrverband Vogtland, 
bei den Firmen Reißmann für die Zugmaschine und Hänsel 
und Gretel für den Sattelauflieger zum Transport unserer 
Oldtimer, der Bäckerei Zeidler sowie allen, die zum Gelin-
gen unserer Teilnahme beigetragen haben.  
 

2013 wird St. Kanzian in Kärnten/Österreich und 2015 
Wetzikon in der Schweiz Ausrichter der nächsten Feuer-
wehr-Sternfahrten sein. Wir freuen uns! 
 

 

Sport l iche  Nachr ichten  
    

 

 

 
Judoteam der SpVgg Heinsdorfergrund 02 

 
Nach einer kleinen Pause meldet sich Euer 

Judoteam wieder im Amtsblatt 
 
 

Mit der Meldung der 
Freien Presse vom 
29.04.2011 „Heinsdorf 
drückt Paulin die Dau-
men“ ging es dann am 
30.04.2011 zur Landes-
einzelmeisterschaft der 
U 14 nach Rodewisch. 
Das Daumendrücken hat 
sich gelohnt. In der Ge-
wichtsklasse bis 30 kg 
konnte sich Paulin 
Thümmel auf Platz 3 
kämpfen. 

 
Nach der Niederlage im ersten 
Kampf gegen Sarina Nitsche vom 
VfL Riesa konnte sie dann in der 
Hoffnungsrunde gegen Sahra Greil 
vom ASV Oelsnitz im Golden Score 
mit einer kleinen Wertung gewinnen. 
Im anschließenden Kampf um Platz 3 
gegen Marlen Haschke vom BSC 
Bautzen spielte sie Ihre Erfahrungen 
aus und siegte mit Ippon nach 45 
Sekunden. Damit qualifiziert sich 
Paulin für die Mitteldeutsche Meister-
schaft, die am 14.05.2011 in Leipzig 
stattfand. 
 

07.05.2011 Vogtlandpokalturnier Rodewisch 
 

Am Samstag konnten sich 
die Jüngsten beim 
offenen Vogtlandpokal-
turnier in Rodewisch 
freuen. In der Altersklasse 
U 10 erkämpften sich die 
Judoka der SpVgg Heins-
dorfergrund 02 einen 
Pokal. 9 Kinder reisten 
nach Rodewisch um sich 
der Konkurrenz zustellen. 

Dabei konnte Julia Kaiser 
als einzige eine Gold-
medaille, mit der besten 
Leistung im Team, mit nach 
Hause nehmen. Einen 2. 
Platz erkämpften sich in 
ihrer Gewichtsklasse Felix 
Mesch und Phillip Oertel. 
Den Platz 3 erreichte Mau-
rice Hähnel. Der undankbare 
4. Platz ging an Maurice Bär 
und Nico Suhr. Max 
Feldmann und Linus 
Thümmel sowie Michelle 
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Kaiser erreichten Platz 5 in ihrer Gewichtsklasse. Der 2. 
Platz in der Mannschaftswertung hinter Rodewisch und 
noch vor dem VfL Riesa! kam sehr überraschend für die 
Kinder, um so mehr freute sich ihr Trainer Conny Leistl der 
das letzte Mal vor 2 Jahren einen Pokal von diesem Turnier 
mit nach Hause nehmen konnte. 
 
14.05.2011 Mitteldeutsche Einzelmeisterschaft U 14 
 

In der Arena Leipzig kämpfte Paulin Thümmel um den Titel. 
Nach einem schnellen Sieg im ersten Kampf, gegen Ihre 
Gegnerin aus Halberstadt konnte sie im 2. Kampf leider 
kein Mittel zum Sieg finden und musste sich der späteren 
Mitteldeutschen Meisterin vom VfL Riesa geschlagen ge-
ben. Beim Kampf um Platz drei setzte sie noch mal alles 
auf eine Karte und gewann vorzeitig mit IPPON. Damit 
erreichte sie in der Geschichte des Judoteam Heinsdor-
fergrund als zweite Kämpferin hinter Cornelia Berg eine 
Bronzemedaille bei Mitteldeutschen Einzelmeisterschaften. 
Herzlichen Glückwunsch!!! 

 
27.05.2011 Einweihung Dojo  
 

Mit zahlreichen Gästen konnte unser neu geschaffener 
Übungsraum eingeweiht werden. Dieser in nur 3 Monaten 
umgestaltete Raum wurde viele Jahre als Sportgaststätte 
genutzt. Dank unserem Bürgermeister mit seinem Gemein-
derat konnten Mittel zur Verfügung gestellt werden, um den 
nicht genutzten Raum um zu bauen. Auch Sponsoren wie 
die Firma Erdbau und Abbruch Weidlich, WS Metallbau, 
RWE Companius, PORTAS Netzschkau, EL Bau GmbH & 
Co. KG, Klempnerei Jung, Netzschkauer Transport und 
Recyceling GmbH Szameitat, Trockenbau Karsten Speck, 
Elektroanlagenbau Kessel & Georgie GmbH und viele 
andere kleine Privatspenden trugen zum Erfolg des Um-
baus bei. Ein besonderer Dank gilt allen Eltern und Helfern 
die über 600 Stunden Eigenleistung erbrachten. 
Für alle die sich unseren Dojo mal anschauen wollen, steht 
an unseren Trainingstagen die Tür offen. 
 

02.06.2011 Radtour des Judoteam 
 

Zur 2. Radtour machten sich am Himmelfahrtstag die Kin-
der und Eltern der Judoabteilung der SpVgg Heinsdorfer-
grund 02 auf. Über Schönbrunn zum Göltzschradweg wur-
de am Flößerteich die erste Rast eingelegt und kräftig 
gefößt. Weiter ging‘s dann Richtung Mylau, bis zur 
Göltzschtalbrücke. Der nach Hauseweg wurde dann noch 
mal bei Mc Donalds für ein leckeres Eis unterbrochen. Im 
Park der Generationen konnten sich alle noch einmal auf 
dem Spielplatz austoben. 

 
11.06.2011 Qualifikation für die Landesjugendspiele 
Beim Saisonhöhepunkt des Landes Sachsen waren vom 
Judoteam Heinsdorfergrund 4 Sportler dabei. In der Alters-
klasse U 12 konnte sich Elisabeth Haag, Julia Ludwig und 
Tommy Leidereiter, in der Altersklasse U 14, Paulin 
Thümmel für die Landesjugendspiele qualifizieren. 
 
16.06.2011 Weltmeistertitel verteidigt - IJF Grand Mas-
ters World Championships 
Cornelia Berg konnte beim IJF Grand Masters World 
Championships 2011 in Frankfurt am Main ihren Weltmeis-
tertitel zum ersten Mal erfolgreich verteidigen. Sie erreichte 
in ihrer Gewichtsklasse insgesamt 31 Punkte. Mit 4 ge-
wonnenen Kämpfen verwies sie Barbara Ransiek vom PSV 
Bochum vorzeitig auf Platz 2. Gegen Heike Tatsch vom 1. 
JJJC Lünen, die Platz 3 erreichte und Nathalie Hisler 
(Frankreich), siegte sie ebenfalls vor Ablauf der Kampfzeit. 
Die Kämpferin aus der Mongolei gab nach 3 verlorenen 
Kämpfen in der Gruppe vorzeitig auf. Damit ist Cornelia 
Berg die alte und neue Weltmeisterin der Frauen Ü 30 in 
ihrer Gewichtsklasse. 

Herzlichen  
Glück-

wunsch!!! 
 

Im Bild v.l.n.r. Barba-
ra Ransiek, GER, 
Bochum Cornelia 
Berg, GER, Heins-
dorfergrund Heike 
Tatsch, GER, Lünen 
 

24.06.2011 – 26.06.2011 Plohnanza Abenteuercamp 
Von Freitag 
bis zum 

Sonntag 
waren alle 

Judokas 
der SpVgg 

Heinsdor-
fergrund 02 
in Plohn im 

Heuhotel. 
Mit unserer 

Judosafari 
verging der 

Samstag 
wie im Fluge bis am Abend unsere Eltern kamen. Am La-
gerfeuer, mit leckeren Sachen vom Grill und mit Stockbrot 
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vom Heinsdorfer Bäcker verbrachten wir dann einen schö-
nen Abend. Mit der Pferdekutsche fuhren wir dann am 
Sonntag in den Freizeitpark Plohn Alles konnte ausprobiert 
werden. Am beliebtesten waren die ELTORO-Achterbahn 
und die Wildwasserbahn. Auch unsere Trainer mussten mit 
den kleineren Kindern alles mitfahren. Auch wenn sie 
manchmal nicht wollten. Die Zeit verging wie im Fluge und 
die Kinder waren traurig, dass das Wochenende schon 
vorbei ist. Vielen Dank an Alle die uns dieses schöne Wo-
chenende ermöglicht haben. 

 

Das ganze 
Wochenende 
war so schön, 
dass niemand 
mehr nach 

Hause wollte. 
 

Ein Bericht von 
Julia Ludwig, 

Paulin Thümmel 
und Cedrik Elias 
Kästner Gräser. 

 
02./03.07.2011 Finale Landesjugendspiele in Chemnitz 
U 14/U 12 
Mit 3 Kindern nahmen die Judoka aus dem Heinsdor-
fergrund an dem Finale der Landesjugendspiele teil und 
konnten 3 Medaillen mit nach Hause nehmen. In der AK U 
14 konnte sich am Sonntag Paulin Thümmel (bis 33 kg) 
den 2. Platz erkämpfen. Sie gewann alle Kämpfe vorzeitig 
mit Ippon und musste sich nur der späteren Siegerin Tanya 
Schunk vom ASV Oelsnitz geschlagen geben. Die 3. Plätze 
erreichten Vivien Ruge vom JC Antonsthal-Schwarzenberg 
und Sarah Greil vom ASV Oelsnitz. In der AK U 12 konnten 
am Samstag Tommy Leidereiter (bis 55 kg) und Elisabeth 
Haag (bis 27 kg) den 3. Platz erreichen. 
 
Vorschau 
03.09.2011 20 Jahre Judo in Heinsdorfergrund 

Dieses Jubiläum möchten wir zum 
Anlass nehmen, um zu feiern. Mit 
einem Mannschaftsturnier am 
Vormittag und einer Festveran-
staltung am Abend im Gemeinde-
zentrum.  
Alle ehemaligen Judoka die seit 
1991 in der Abteilung Judo trainier-
ten sind recht herzlich zum Turnier 

am Vormittag als Zuschauer eingeladen. Schaut einfach 
mal vorbei und sagt Eurem Trainer mal HALLO!  
Wir würden uns sehr freuen, viele ehemalige Judoka der 
Heinsdorfer Judoabteilung wieder zu sehen. Auch für die 
Festveranstaltung am Abend sind noch Karten zu haben.  
 

A C H T U N G neue Trainingszeiten 
ab 22. August 2011 

 

Montag: 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
Jugendliche ab 16 Jahre und Erwachsene 

Dienstag: 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr 
Kinder der Jahrgänge 2001 und 2002 

Mittwoch: 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr 
Kinder der Jahrgänge 1998 - 2000 und  

Jahrgänge 2003 -2005 
 

In den Ferien findet kein Training statt 
 

Im Dojo der Sporthalle Heinsdorfergrund 
Alter Schulweg 1 

 

Judoteam Heinsdorfergrund 
email: info@judo-heinsdorf.de 

Internet: www.judo-heinsdorf.de 
 

SpVgg Heinsdorfergrund 02 
Abteilung Tischtennis 

 

Heinsdorfer Tischtennisspieler 
im Vogtland spitze! 

 

In der letzten Zeit ist viel passiert bei den Heinsdorfer 
Tischtennisspielern. 
Für die Heinsdorfer Tischtennisspieler war das Wochenen-
de vom 04./05. Juni 2011 sehr ereignisreich. Am Samstag 
fand in Plauen das Spitzenfesturnier für die Klassen Herren 
A und B sowie Damen statt. An diesem Tag traten Sandra 
Licht, Steve Englert und Oliver Großpietzsch an. Steve 
Englert gelang in der Klasse B nach knapp 9 Stunden der 
Sieg gegen Nico Meinhold aus Lengenfeld.  
Am Sonntag wurden dann die Senioren und Schüler- sowie 
Jugendkonkurrenz ausgespielt. Hier beteiligten sich zwei 
Spieler des Heinsdorfer Nachwuchsbereichs. Nico Ramm 
und Randy Seedorf nahmen bei den Schülern teil. Nico 
Ramm gelang der Sprung in das Viertelfinale leider nicht. 
Randy Seedorf siegte in der Vorrunde ausnahmslos und 
zog als Gruppenerster in das Viertelfinale. 
 

 
 

Randy Seedorf mit Urkunden, Medaille und Pokal ge-
schmückt 
 

Des weiteren wurde bei den Schülern auch Doppel ge-
spielt. Randy und Nico gewannen ihr erstes Match gegen 
Neumark und trafen auf zwei Spieler des Gastvereins Post 
Plauen. Diesen mussten sie sich nur knapp nach vier Sät-
zen geschlagen geben.  
 

 
 

Nico Ramm und Randy Seedorf im Doppel 
 

Somit ging ein Turnierwochenende mit einem Sieg bei den 
Herren B und zwei dritte Plätze in der Schülerkonkurrenz 
zu Ende.  
Ein weiteres Turnier fand am Pfingstwochenende in Greiz 
statt. Auch dort nahmen viele Spieler der Abteilung Tisch-
tennis teil und kämpften im 2er-Mannschaftmodus um die 
Punkte. Leider konnten die Männer sich letztendlich nicht 
platzieren. Bei den Schülern sammelte Florian Seidel erste 
Spielerfahrungen. Am Pfingstsonntag spielten dann die 
Damen. Leider war die Beteiligung der Vereine sehr man-
gelhaft. Letztendlich konnte Sandra Licht im kleinen Teil-
nehmerfeld den dritten Platz belegen.  
Den nächsten Erfolg konnten die Heinsdorfer Tischtennis-
spieler am 02. Juli einfahren. René Seidel und Steve Eng-
lert nahmen am 2er-Mannschaftsturnier in Tannenbergsthal 
teil. Hierbei konnten die beiden sich den Sieg erkämpfen 
und gingen mit kleinen Pokalen und Urkunden nach Hause.  
Trainerqualitäten unter Beweis gestellt: 

Die beiden Heins-
dorfer belegten auch 
hier den dritten Rang 
und wurden mit einer 
schönen Bronzeme-
daille und einem 
Sachpreis belohnt. 
 

Dort schlug er einen Spieler aus 
Plauen und traf dann auf Lukas 
Pilz aus Reichenbach.  
Randy musste sich dem ehema-
ligen Heinsdorfer geschlagen 
geben, welcher am Ende das 
Turnier vor Melanie Hüttel aus 
Muldenhammer gewann. 
Randy belegte somit den 3. 
Platz bei den Schülern und ging 
mit einem kleinen Pokal nach 
Hause. 
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Am gleichen Wochenende nahmen Sandra Licht und Oliver 
Großpietzsch am Kindertrainerlehrgang in Lengenfeld teil. 
Der Lehrgang wurde von der Tischtennisschule Tetako aus 
Leipzig durchgeführt. An beiden Tagen gab es sowohl 
theoretische als auch praktische Seminarteile, bei denen 
die Teilnehmer ihre bisherigen Erfahrungen und Kenntnis-
se unter Beweis stellen und erweitern konnten. Für die 
beiden Heinsdorfer war es ein aufschlussreiches Wochen-
ende. Sie bekamen neue Anregungen für den Umgang mit 
den kleinsten Spielern. Des weiteren erkannten sie viel aus 
ihrem eigenen Trainingsaufbau wieder, so dass sie mit 
einem guten Gefühl und einem neuen Trainerschein in der 
Tasche nach Hause fuhren.  
 
 

SpVgg HEINSDORFERGRUND  
 

F - E - und D - Junioren  
informieren: 

 
Die erfolgreichste Saison des letzten Jahrzehnts ist für die 
Nachwuchs-Fußballer der SpVgg Heinsdorfergrund und 
deren Partnern aus Mylau und Rotschau vergangen. 
Allen Trainern, Helfern, Betreuern, Eltern, Gemeinde, 
Sponsoren, Schule, Platzbauern, Verein, u.v.a.m. gilt unser 
Dank und Anerkennung. 
 

Herzlichen Glückwunsch! 
 

Liebe Heinsdorfer Sportbegeisterte, wie Sie aus dem Titel-
blatt der hiesigen Ausgabe des Raumbachboten ersehen, 
waren unsere jungen Nachwuchs-Fußballer sehr erfolg-
reich. Unsere kleinsten Fußballer überraschten mit ihren 
Leistungen alle Erwartungen. Die Betreuer um René Kehl 
haben vorbildlich gearbeitet, viel Einfühlungsvermögen ge-
zeigt. Hier stimmte die Chemie. Viele der Spieler verlassen 
die Altersklasse F und kommen in die Altersklasse E mit 
neuen Herausforderungen im gesamten Vogtland. René 
Kehl wird die künftigen E - Junioren weiter betreuen. Neuer 
Betreuer und Trainer der F - Junioren wird Hans-Dieter 
Feist zusammen mit Thomas Böhm. Wir freuen uns, dass 
es gelungen ist, nach vielen Aufrufen geeignete Personen 
zu finden und dies verantwortungsbewusst übernehmen. 
Eine wahre Leistungsexplosion zeigten in dieser Saison 
unsere E - Junioren unter Leitung von Lutz Pilz und Mike 
Müller und der Unterstützung der Eltern. Unangefochten 
mit nur kleinen Wacklern gingen die jungen Fußballer ihren 
Weg über Staffelsieg vor SG Limbach und RFC. Selbst in 
der Meisterschaftsendrunde zeigten die Jungen und das 
eine Mädchen Stärke, Selbstbewusstsein und Siegeswillen 
mit einem 3:0 Endspielsieg gegen SG Limbach – damit 
Vogtlandmeister! 
Herzlichen Glückwunsch! 
Die D - Junioren der SpG Heinsdorfergrund/Rotschau be-
stimmten in ihrer Staffel das hohe Niveau mit. Leichte 
Wackler wirkten sich aus und ließen eine noch bessere 
Platzierung nicht zu und wurden nach RFC und vor Elster-
berger BC, BSV Irfersgrün - Zweiter! 

Zweiter wurden die D – er auch im Pokal. Im Halbfinale ein 
Sieg mit 6:4 über VFC Plauen II war schon ein Erfolg, der 
zu hoffen wagte. Im Endspiel wartete in Plauen der ESV 
Lok Plauen mit Rekordtorschütze Max Rudisch (74 Tore). 
Unsere Jungen überzeugten mit einer guten Leistung und 
unterlagen 2:0 am Ende unglücklich, weil zahlreiche Tor-
chancen nicht verwertet wurden – am Ende zählen Tore! 
Dennoch haben die Jungen erfolgreichen Fußball ge-
schnuppert. Die neue Herausforderung heißt: C - Junioren, 
mit einem sehr jungen Kader als Spielgemeinschaft mit 
dem FSV Mylau, das heißt Großfeld. 
Herzlichen Glückwunsch! 
Am letzten Augustwochenende starten fünf (!) Nach-
wuchsmannschaften in das neue Abenteuer Vogtlandmeis-
terschaft, Kreispokal und Hallen-Kreismeisterschaften: F – 
Junioren (Jahrgang 2003 und jünger) betreut von Hans-
Dieter Feist und Thomas Böhm, E - Junioren in SpG mit 
FSV Mylau wird betreut von Rene Kehl und Christian Ku-
piec, D - Junioren als SpVgg Heinsdorfergrund in Kreisliga 
betreut von Lutz Pilz und Mike Müller, D - Junioren als SpG 
Rotschau/Heinsdorfergrund betreut von Steffen Hofmann 
und Ronny Koppe, C - Junioren als SpG mit FSV Mylau 
betreut von Jürgen Neumann, Denis Miszler und Stefan 
Lange. In allen Altersklassen sind junge Fußballer er-
wünscht, auch Mädchen sind in unserer Sportart willkom-
men. Besonders die Altersklasse F (Jahrgang 2003 und 
jünger) wird verstärkt benötigt. 
Allen schöne und erholsame Ferien, bald treffen wir uns 
wieder auf dem Fußballgrün. 
 

In diesem Sinne bis bald und bleibt uns gewogen 
Eure 

F – E – D – C – Buben und Mädchen sowie  
Trainer Jürgen Neumann 

 
 
    

Kirchl iche Nachr ichten  
    

 
Unsere Gottesdienste im Juli und  

August 2011 
 

Waldkirchen           Irfersgrün 
 

24. Juli – 5. Sonntag nach Trinitatis 
   09:00 Uhr      Abendmahlsgottesdienst in Irfersgrün 
                                  mit Pfarrer Schmutzler 
 

31. Juli – 6. Sonntag nach Trinitatis 
   09:00 Uhr      Gottesdienst Waldkirchen mit Pfarrer Becker 
 

07. August – 7. Sonntag nach Trinitatis 
      19:00 Uhr Gottesdienst 
           mit Pfarrer Schmutzler 

09:00 Uhr Gottesdienst 
mit Pfarrer Schmutzler 

 

14. August – 8. Sonntag nach Trinitatis 
   09:00 Uhr        Gottesdienst in Waldkirchen  
                                 mit Pfarrer Schmutzler 

 

 
 
    

Gratulat ion  
 

 
Der Hauptmannsgrüner Rentnerverein e. V. gratulieren gemeinsam mit dem Seniorenverein Heinsdorf 
e. V. allen Rentnern und Mitgliedern, die im Monat Juli und August Geburtstag haben, ganz herzlich und 
wünschen alles Gute und viel Gesundheit. 
 
  E. Hohmuth       H. Tröger 
  Vorstand       Vorstand 
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Sie wurden im Monat Juni 70 Jahre und älter,  
wir gratulieren nachträglich ganz herzlich!!! 
 

Ortsteil Unterheinsdorf 
04.06. Herrn Roland Seiler 
  82. Geburtstag 
04.06. Herrn Horst Lippmann 
  78. Geburtstag 
05.06. Frau Margitta Schillbach 
  70. Geburtstag 
05.06. Frau Ute Reinhold 
   71. Geburtstag 
05.06. Frau Ursula Guttchen 
  79. Geburtstag 
05.06.  Frau Elfriede Bauer 
  91. Geburtstag 
08.06. Herrn Hilmar Paul 
  73. Geburtstag 
08.06. Herrn Harry Schmidt 
  73. Geburtstag 
08.06. Frau Margit Hellmich 
  78. Geburtstag 
09.06. Herrn Günter Schill 
  75. Geburtstag 
12.06. Frau Gerda Röder 
  85. Geburtstag 

19.06. Frau Johanna Zeidler 
  79. Geburtstag 
21.06. Herrn Werner Schneider 
   79. Geburtstag 
24.06. Frau Gertrud Burkhardt 
  89. Geburtstag 
 

Ortsteil Oberheinsdorf 
03.06. Frau Gudrun Schwozer 
  78. Geburtstag 
05.06. Frau Ingeborg Huster 
  81. Geburtstag 
08.06. Frau Sibylla Kürschner 
  76. Geburtstag 
19.06. Herrn Kurt Liebold 
   92. Geburtstag 
28.06. Herrn Werner Seiler 
  87. Geburtstag 
30.06. Frau Elisa Schmidt 
  84. Geburtstag 
 

Ortsteil Hauptmannsgrün 
01.06. Herrn Jürgen Rietzschel 
  71. Geburtstag 

02.06. Herrn Werner Pregler 
  86. Geburtstag 
07.06. Herrn Dieter Lippoldt 
  74. Geburtstag 
10.06. Frau Ursula Bergmann 
  77. Geburtstag 
13.06. Herrn Klaus Meßner 
  71. Geburtstag 
15.06. Herrn Volkmar Uhlmann 
  79. Geburtstag 
15.06. Frau Ingeburg Fischer 
  83. Geburtstag 
19.06. Frau Ruth Ermer 
  83. Geburtstag 
21.06. Frau Ingrid Meisel 
  78. Geburtstag 
24.06. Frau Thea Hilpmann 
  70. Geburtstag 
29.06. Frau Erika Kotsch 
  79. Geburtstag 
 

 
Sie wurden und werden im Monat Juli 70 Jahre und älter,  
wir gratulieren recht herzlich!!! 
 

Ortsteil Unterheinsdorf 
05.07. Frau Christa Künzel 
  76. Geburtstag 
09.07. Herrn Gert Luderer 
  73. Geburtstag 
10.07. Frau Annitta Schuchardt 
  85. Geburtstag 
11.07. Frau Annelore Seiler 
  80. Geburtstag 
15.07. Herrn Heinz Schneider 
  75. Geburtstag 
16.07. Frau Regina Weck 
  70. Geburtstag 
17.07. Herrn Manfred Petzold 
  81. Geburtstag 
20.07. Herrn Egon Möller 
  86. Geburtstag 
22.07. Frau Hanna Gruschwitz 
  84. Geburtstag 

28.07.  Frau Gertraud Knabe 
  83. Geburtstag 
29.07. Frau Irene Brinner 
  81. Geburtstag 
 

Ortsteil Oberheinsdorf 
07.07. Frau Ilse Paus 
  72. Geburtstag 
13.07. Herrn Uwe Härtel 
  70. Geburtstag 
14.07. Herrn Lothar Schwozer 
  80. Geburtstag 
17.07. Frau Johanna Reuter 
  89. Geburtstag 
27.07. Frau Erika Meyer 
  83. Geburtstag 
28.07. Frau Ingrid Schott 
  75. Geburtstag 
 

Ortsteil Hauptmannsgrün 
02.07. Frau Brunhilde Schulz 
  71. Geburtstag 
08.07. Frau Gabriele Troppmann 
  70. Geburtstag 
12.07. Herrn Eberhard Hohmuth 
  72. Geburtstag 
15.07. Herrn Jürgen Neumann 
  71. Geburtstag 
23.07. Herrn Martin Reinhold 
  86. Geburtstag 
28.07. Herrn Werner Dietz 
  73. Geburtstag 
30.07 Herrn Dietmar Tröger 
  72. Geburtstag 
31.07. Herrn Klaus Gruschwitz 
  72. Geburtstag 

 
 

Veransta l tungska lender  & Versammlungen im Ju l i  
 

 

21.07.11  Seniorenbund Heinsdorf e. V.  Ausfahrt     Abfahrt: 10:30 Uhr 
       ab Lachers Gut 
 

28.07.11  FFW Unterheinsdorf   Dienst nach Anweisung 
 
 

Vorschau Veransta l tungska lender  & Versammlungen im Augus t  
 

 

01.08.11 Ortschaftsrat Hauptmannsgrün   Öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Beginn: 19:30 Uhr 
    Hauptmannsgrün im Vereinsraum des 
    Gasthofes „Zur grünen Linde“ 
 

02.08.11  FF Oberheinsdorf    Löschwasserentnahmestellen 
 

08.08.11  Traditionsverein „Rollbockbahn“ e. V. Öffentliche Mitgliederversammlung in der Beginn: 19:00 Uhr 
Gaststätte „Bauernstube“ OT Oberheinsdorf  

 

10.08.11  Seniorenbund Heinsdorf e. V.  Hauptversammlung in der Gaststätte Beginn: 14:00 Uhr 
       „Alte Mühle“ OT Unterheinsdorf 
       Wir laden alle Rentner dazu herzlich ein. 
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10.08.11  Hauptmannsgrüner     Tagesfahrt Saalfeld  
  Rentnerverein e. V.     (Feengrotten-Schokolade) 
 

11.08.11  FFW Unterheinsdorf   Dienst nach Anweisung 
 

14.08.11  Traditionsverein „Rollbockbahn“ e. V.  Öffnung des Lokschuppens von  14:00 – 17:00 Uhr 
 

16.08.11  FF Oberheinsdorf    Schlauchbootausbildung 
 

19.08.11  FFW Hauptmannsgrün   Grundübung / Praktisch 
 

25.08.11  FFW Unterheinsdorf   Kleinlöschgeräte 
 

29.08.11 Öffentliche Gemeinderatssitzung im Versammlungsraum der Gemeindeverwaltung Beginn: 19:00 Uhr 
 Die Tagesordnung hängt 5 Tage vor der Sitzung an der Verkündungstafel an der  
 Gemeindeverwaltung aus. 

 

30.08.11  FF Oberheinsdorf    Atemschutzausbildung 
 
 

Vorschau Veransta l tungska lender  & Versammlungen im September  
 

 
02.09.11  FFW Hauptmannsgrün   Höhenrettung 
 
04. - 11.09.11 Hauptmannsgrüner     Zillertal  
  Rentnerverein e. V.     (große Fahrt) 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Bäck e r e i  Ze id l e rBäck e r e i  Ze id l e rBäck e r e i  Ze id l e rBäck e r e i  Ze id l e r  
 

Reichenbacher Str. 110 
08468 Heinsdorfergrund 
OT Unterheinsdorf 
Tel.: 0 37 65 / 1 38 65 
 

Alle machen Urlaub 

weit und breit, 

da wird es für uns 

höchste Zeit! 
 

Vom Dienstag, 30. August 2011 bis Dienstag, 
13. September 2011 sind unsere Verkaufsstel-
len geschlossen. Ab Mittwoch, 14. September 
2011 sind wir wieder für unsere Kunden da. 
 

Euer Bäckerteam 
 

LOGOPÄDIE 
u n d  L e r n t h e r a p i e  

 

Angela Böhm 
 

 • Sprach-,         • Sprech-, 
 • Stimm- und   • Schlucktherapie 

 

Alte Reichenbacher Straße 23 
08496 Neumark (direkt am Diska-Markt) 

Telefon: 03 76 00 / 56 42 42 

 

              Tel.     0171/5 12 42 88 
            Fax     03 76 00/5 02 55 
            Funk   0171/6 76 42 18 
 

Internet  www.landschaftsbau-bauer.de 
email      info@landschaftsbau-bauer.de 

   Sommer 

      Sonne 

       Bade- und  

                  Urlaubszeit  
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Silvestertanz 
in der Gaststätte  

Bauernstube  

in Oberheinsdorf. 
 

Nähere Informationen erhalten Sie im nächsten 

Raumbachboten. 

Ihre Bauernstube 

Am Bahndamm 2, 08468 Heinsdorfergrund 

0 37 65 / 6 51 50 

(Vorbestellungen ab sofort möglich.) 
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